
5». »55. Dinstag den «2 I«U l85».

3. 305. n

K. k ausschließende Vrivilcgicn.
Da5 Haüdel^miinst^rium hat »»ter», 6. M a i !85i),

Z. 860? j ! l l « , das dcil, (^hriüiau Charles Knodercr
auf ein, Vllbesse,l!i,q >>, der Schl'ellgardcrei i,>,t»'M
22. ?lplil «858 cichcilie auHlchIil'su'!!:c'piivi.^1'»!» .: i i !
die Dau^r des vinleu Iahl'ct, rerläogers.

Das Handclsmiuistei ium l)at unterm 6 M a i 1859,
Z . 8?77^ l !3V , das lnsprüuglich dcn» Markus Back
unterm »3 M a i 1852 nihei l te, s»>il!),r vollstä»di^ a»
Lt0po!l» Toof lil>l'!t,^ge!le Priri!ea>i>m auf cm»' Crfin
dung u»d Verb'sserung >ii der ^ei»ei,', B.ilimivoll lind
Schaswollwarfii-Falniracion auf d'e Dauer des achte»
Jahres verlällgcrc.

Das Halidelsministcrim,! hat u»ler„, l» M a i »859,
5. 8 t t l )3^ l l«7 , da^ dem Domlui t Didicr auf dieE»-
finduna, einer Brcinse flir ^iseii^ahnwäqetl, unler l t»2I.
April «856 ei theilte ausschliesielide Prioilegiuln auf die
Dauer de) ^ieicei, Jahres verlängert.

Das Haubelslmnineriuin hat »mterm 6. Ma i i 859.
Z. 8 6 0 6 ^ l l l . ' i , das dem Ludwig Lechac,lier auf die
Erfindung einer eigenthümliche» ?l»il'e»du,,ss der von
Fluor her'.üh:',„der> Säuren bei d,r Fabrisatio» des
!1!atrous, dl's Kali und verjchicdeuei- ^»ebenorobukte
unterm l l l . Ju l i 1858 ertheilte ausschließende Pri l ' i le.
gium auf die Dauer d.'s zweiten Jahres verlängert.

DaS Haudelsim'liistelimn hat mnerm l i . M a i 1859,
Z. 8768^l l. ' i0, das dem Aloi'5 Que^ei-,,,id Soh „ a„f
die Elsiüdliliq »ou sc>a>!,<nil!te>, elastische« ?^<ii,!,er.Se>.-
deichlite» »>n<rl., 4. M a i > 8'»« ei theilte alisschliesieude
<pri?ilegil!!„ auf die Dauer de5 ^weile» Jahres ver-

Das Ha»delZ!liilnst..!-iu!!i hac lilttei,,, s», M a i »859
Z. 8 7 ( ' 9 j l < 3 l , da) dem ?ll?i? Qucu^er und Sohn
auf eine Vei l ' sserung an de„ Mäiniersüchür.l, unterm
>3. M a i <85tt eriheilte au«schl,cs;et,de Privilegium
auf die D,,uer dcs vierten Jahres oe> läna/lt,

Das Haii^elSiniinNerimn liat uine, m fi. M a i l85,i),
Z. 8767^! »29, das dem Iol)<nm Bär t ig P ia t l i ,>>'t>
Eligiui! Collella auf die Ei f i i 'du i^ einer Maschine zur
Erz»'li^ulla, von Hufeisen unteüN !l), ^lpiil !85,8
eriheill, ausschiiesient'e Prioile^iuNl aus die Dauer de5
zwticen Jahres verlan^eit.

Das Handelsim'Meriuill hac mit.'im <> Ma i >85i>,
3. 877Hl lZ»< , das dein Eduard Hchinil auf die
Erfindung, d.ig aus de» ^ager» d^.' E'senbahüwaqe»
und aus Moschinen ^urck^cnomnlelie O/Hl zi» reinigen,
Ulltern; 22. ?lp>>I l«.>8 ertheile au?!ch!ies,ende P l i v i -
legium auf die Dauer des zweite,, Jahres vlilaxgert.

Da5 HanbelSministelium Hal unterm 6, M a i «859,
3- 8775^, l«7, das de«, Hiaiiz Na:l HUa id l auf eine
-üerdesserung d,S AlbrrchtDme, sche» ^nchoe... Appara^
tes, u»ter der Be.,en,.l.„g «P.ipellimfcher Zeichen-
ÄPpal-at«, mm,-!,, 26. April ,«58 ellheille auöschlie-
ßo'de Pri^i l ,gi l !m auf die D^urr deê  ^n'e,ten I^»hre5
verlängert,

Das HandelsmlMel'mm hat luitcim > l . M a i >85!>,
Z. 8989^ l ! l l : i , das dein Franz schmutz auf eine
Verbesserung der Nel'scheermesse, . unterm 30. Ma i
l 858/rtheilte ausschließende Pi i^ Ieg i lü l , auf die Dauer
des zweite» Jahres ^crlanqert.

Das Handelsmiinl'lerinm hat unterin 1 >. M a i !8.',9,
b r ' s s ^ ' ' ^ ^ " ^ ^ b ^ dem?l, M . PcUak auf , i „e Aer
l s A "^ >" ^^' ^ '^,^gl,»g von Zündil'aie» »nleim
n»f ^ . . . ^ ' ^ ' ^ "lheil le ail̂ schliesiende PüoileqilU»
lä" gctt. " " " ^ " ' " " "b s'ebe'ue.. Jahre) rer.

dl'ng e..,e,- Ha.'d.Nagelmaschi..e «..tc.,„ "? .,»>!
«857 ertheilte ansschlieiiende P''"ileg>..„, anfdie Dauer
des dllllen IahrcS oeilängert.

Das Handclsministcrinm hat unterm l l . M a i »ßz«»
Z. 8 9 I 5 j ! > 5 > , das dem Peter Ioscf Guyet auf die
Erfindung e>»er ?lnn'endu!!^sart des vulkanislrten Kai».-
tschucks auf klappen u>.d Hahncuweike unierm ^«i
Oktober »858 ertheilte cmöschließendc Privilegium auf
die Dauer deS zweiten Jahres verlängert.

Das ^andelvmiim't,rim,! hat üülerm l 3. Ma i l 8 , 9 , .
Z. 9»0?l l l 88 , das der Theresia Pre-'hel auf die E..-
sindung eines Verfahiena bei Hrzeugima wohlliechen-z
der Wasser, sl'iriluoser Flüssigeren, Haaiole und Po - j
made,, unterm l . M a i ,858 erthc.Itc au»<ch»es,ende
Privilegium auf tie Dauer dc5 zw.iscn IahreH '>e>>
längeil,

2?ao Hal»d<I0l„lniste>!U!l, hac unterm «3. '»«'a! l > ^ 9 ,
Z, ! )24!> i , ,84. da? oem Juli l is Eckel auf die Erf i».
dniig einer verbesserten Haubdleschmaschine Ulilerm 4.
M/> ,858 ertheilte au5schlief;enre Privilegium auf die
Dauer te? ziveiten Iah'.eS rcrlaügert.

Daö HandclZminilierilM, hät «nl.r<ll l 3, M a i »859.
Z. 92^8^1'!8.^, das urlr'll»a.!lch dem Johann Czermak
unterm ». M a i 1858 ertheilte, ! " ' ch" ">' Wilhelm
Löweuthal übertragene Piioilegium ai'f eme Verbesse-
rung der Windlichceidochcc auf die Dauer d,S zweiten
Jahres vciläugelt.

DaS Handelsministenum hat u n i " ' " »5. M a i ,859.
Z, 9501^20^ , d^e dem ?ld!?lf Schölle, auf eme V t r .
bessei u„g in der Erzeugung dc5 F'lztucheS, unterm
»5. M a l »857 el-theille'aueschl'lsjt"^' Prirüegium auf,
die Dauer des dritten und vierte,, Jahres verlängert,

VerichtissUNl!.
Vei der in der Wiener Zeitung rom >5, M a i

1859 unt<r der Nubrik ^Kli„dmachl>"gen" aufgeführten
vierten Prir,'!ea>um5er!he!lung ddo. 22. April l 8ü9 ,
Z. 7>l l ,)927 (f. Am«5blatr z, l'aib. ^eirg. N r . ,40) ,
soll ,s statt Friedlich Vurst «Fri'drich Hirst« h,,,>o.

W«el, am 2«. Mai ,859.

Z. 3ll>. u ( l ) Nr. 24tt».
Ht V n k u r s.

Am i^lltsclMlcr kall). k. k. Staatsgymna-
sium mit deutscher UiittN'ichtssprache sind zwei
^chrclstcUen fü. klassische Pylloloqic mit dcm
Iahlcsglhaltc von zc U45> si. ö. W. erledigt.

Bewcrbcr um diese Stellen haben ihre ax
das hohe Miniilerium fl'ir Hultu6 und Unter-
llcht z<l sty.'isili'iwt-n Gesllchc, falls s,'c dcreitö
im offenllichcli Dlcuste stcl)cn, dinch die vor-
gesctzlcn k. k. Beholden dis längstens Elldc
Jul i l. I . an diese k. k. Etatthallerci-Adthci
lung einzusenden und mit folgenden Angaben
und Dokumcntcli zu belegen:
u) Mic dem 3tachwcise ihres Alters, ihrer Re-

ligion, ihleö Ocdurtöortes und ihres Stan-
dco, mit Angabc allsaUlgcr Kinderzahl.

,̂) M i t dem Nachweise über ,hre Studien, Plü-
fungen und Sprachkennenissc, und

c) übe^ihre bisherige Dlcnstcüverwcndung durch
Beifügung der von ihren unmittelbaren Vor-
gesetzten anözufertigcnden Qualisikationö Ta-
belle, und endlich

d) über ihr moralisches und politisches Verhal-
ten, ferncrö mit der Angabe, ob sie wit lleh-
rcrn am Lculschauer k k. Gymnasium ver-
schwägert sind.

Von der k. k. Etatlhaltcrei-Abtheilung zu
Kaschau am 22. Juni lSül».

Z. . l ^ i .-. (»)

K u l» d m a ch ,l n st.
Die dritte dicßjährige theoretische Prüfung

aus der Verrechnungskunde wird am »Ä. August
ltt5!) vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. Gcncral-Rechmlnge-Direk-
tonums vom «7. November ll<»2 (Rcichsgc-
sctzblatt Nr. l vom Jahre I«üö) mit dem
Beifügen kundgemacht, das; Diejenigen, welche
durch den Bestich der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5 und tt
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirtcn
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungö-Kommission aus
der Vcrrcchnungükundc für Stcilrmark,
Harnten und Kram.

ßlraz am 7. I " l i l«5U.

Z. 3^,. n (,) Nr. ,118-
Konkurs- Ausschreibung

für Fo rs tmänne r und Oekonomen.
Für die k. k. Grundlasten-Ablösungs- und

!Ncgulilungö - üokal - Kommissionen in Hrain,
! und namentlich sür jene in O b e r k r a i n , sind
! noch mehre re S a chvc r ständl ge zu er-
nennen, deren Aufgabe darm besteht, über
Aufforderung des Kommissionbleilers von Fall
zu Fall bci dem, techmschc Fachkenntnissc er»
fordernden Erhebungen zu intcrveniren und über
forsttechnischc oder reiu ökonomische Fragen
vegründcte Gutachten abzugeben.

Zu dieser Function sind vorzugsweise solche
Forstmänner oder Oekouomcn berufen, die Mtt
den, den Gegenstand des allerh. Patentes, vom 5.
I u l l lv.'»3 bildenden Berechtigungen, so wie

! mit den lokalen Vorkommnissen und provin,
zicllcn Eondergestaltungen naher vertraut sind.

Die Emolumcnte der Sachverständigen sind
folgende: Sachverständigen die nicht in l. f.
Diensten stehen, erhalten für die Zeit ihrer
Verwendung bei Erhebungen oder zur Erstat-
tung von Gutachten ein Taggcld von 4 si 2<> kr.
ö. W>, jene aber, welche im l. f. Dienste
stehen, für die Zeit ihrer Verwendung außer» .
halb jhrcs Amtssitze» die systennnäpigen Diäten.
An Fuhrkosten erhalten alle SachoerjiändlHlM
eine Vergütung von l si. 5, kr. ö. W. f N
jede Meile.

Icnc Forstmänner und Oekonomcn nun,
welche als Sachverständige in Verwendung tre»
ten wollen, haben ihre dokumentirten Gesuche,
und zwar jene, die im l. f. Dienste stehen,
im Wege ihrer Amtbvorstchung längs tens
b is Ende l. M . bei 0 cr k. k. G r u n d l a-
st e n ' Ab lösu ngs - und R c g u l i r u n g s «
Landes - K o m m i j s i o n f ü r K r a in i n
üaibach cinzubringe»,.

ifaibach am !>. I u k KK59.

jZ. ^ n l») ' " Nr. 2 l44 .
Kundmachung

Zufolge Erlasses der hohen f. k. Landesregierung
! Laibach vom ltt. Juni l. I . , Z. ,oy2U, wird
l wegen Ausführung meyrerer Bauherstcllungen im
Schloß-, und Wirthschas'tsgebäude d<r Ärmen-
fondsherrschast liandSprels, deren Kos.cn auf
l ) l t i ft. .V<: kr. ö. W. veranschlagt worden
sind, im Schlos'gebäude zu i!andsplliö die
Minucnoo, ^lizitatlon auf den 2n. Jul i i- I .
um !j Uhr Vormittags angeordnet, wozu b»e
Unternehmungslustigen mit dem Äeisatzc einge-
ladei? werden, dazj der Ausmaß- und Kosten-
volanschlag sammt iprcis - Analyse uud die Lizi-
tallonsbcdlngnlsse taglich hieramls in den ge-
wöhnlichen Amtsstu'ldcncing,,ehcn werden tonnen.

K. t. Bezirksamt Treffen am 2. Ju l i IU5U.

Z. 3,4. « (3) ^ " " "

<^ d i k t
I n Folge Bewilligung der h. k k. Steuer-

direktion vom 20. Juni l. I . , I . 3 ' /W, findet
bei dem gefertigten Steueramte ein Diurnist
anf die Dauer von 2 Monaten gegen ein Tag-
geld von ?9 kr. ö. W. sogleich Aufnahme.

Hierauf Resicktirendc haben ihre dießsälli-
gen Gesuchc, insbesondere unter Nachweisung der
vollkommenen Kenntniß im Rcchmmgsfache läng«
stens bis l5». Jul i l. I , hieramtS einzubringen.

K. k. Stcueramt Ratschach den 4. I u l l ltt5U.

Z. lUi». (1) Nr. 202l.
E d i k t .

Die mit Eoill vl'm 20. Nol'smbtr <8ü'8. Nr. 4^7«,
auf dl» 27, Juni 18lil> l»tsjlim„ll drill, FeilbisliMg der
Ororg Varil'l'sche,, Realiiät. in Hril' wiro ans den 30.

!^»!i 18^!) früh ll) Ul)l l"il.'n!r.i^eil.
^ K. k. Vezi'ksamt Nsifoiz. <i!S Gcricht, den 27. «
j 27. Im,« lS^tt. ^ ^



4lj<»

3. l l l 6 . (2) Nr 20 l 4.
E d i s t.

Vpm k. k. Beziltsamte Nass.-"sli5, als Gracht,,
wird hl^lyll bekannt gcmacht, daß r lrH^f.geri^l
Neustadll unterm l4 Juni »/, ,^, ^. 7s6 , den
Glundbesitzer Johann Petrizh von Prevole als Ver
schwenber zu erklären befunden l)abe, und daß ihm
Anton ^)elrizh aus Prevole als Kurator bestellt wurde.

K. r."N?zltlSalnl Nassenfuß, als Geilcbt, am 22
Juni i859.

^ , .<^ ^ - — - "
Z. ,lO5.,v<2) «tr 2057

E d i >e t.s
Von den, k. k. Bezirksamt« Li l tai , als Gericht,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ül'cr das Ansuchen dcr Vertreter ter

minderi. Maria Knaflizh'schen Erben von Sagor,
gegen Frau Helena Wreak, von Ga^or H « Nr. l8,
wegen schuldigen 262 fl. 50 kl. ö, W. «. «. c., in
die crckulive öffentlich« Versteigerung der, der Letztern
gehörigen, im vormaligen Gruuobuche der Herr
schalt Gallei'.berg ,<,u!» Urb. Nr. l 53 volkommendcn,
ln Eagor gelegme" N>a!itäl nebst Mahlmühle, im
gelichtli^ erhobenen Ech^tzun^swerlhe von 4015 f l .
40 kr. C M , neuerlich gewilliget, und zur Vornahme
derselben d«e Feilbietungstagsaizung aus den ll». Au^
guß, auf den 2 l . September und auf der» 2 l . HiDkloder
l859, jedesmal Vormittags um 10 Uhr in der Ge>
lichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die leilzubietendc Realität nur bei dcr lc^'lcl, Ft i l
bi.tllng auch unter dem Schätzungswerte an den
Melstbietcnden hmtang.ea.eben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grunobuchser'
trakt und dic Üizitationsbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstuuden sin»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt L i l ta i , als Gericht, am .1.
Juni 1859.

3. l l32. (2) Nr. 2 »96.
' ' E d i k t .

-n. '-Von dem k. t. Bezirksamte Gottschee, alS G,-
richt, wird den Jakob Widerwohl von Merleinsrauth,
Weo>z Widllwohl vou Slichen. Andreas Schaffcr
uen Merleinsrililt) uno deren Rechtsnachfolgern und«,
kannten Aufeulhaltes hiermit erinnert:

Es habc Johann Kuuatsch von MerleinZsallth,
wider dieselben die Klage auf Verjährt- u»d (?rlo,
schen<rklälu<,g mehrerer S.'hpostm Uno "öschungs-
gest<Utung deri/lben van der Realität '!''»»,. 26, Fol
8653 2<l Glliildbuck Gotlschec. «nl, pi-aeii l6.
April »s»9, Z 2 l9t ! . hielamtil ,ll,q>ds<»cht, woc-
über z'̂ r mü'dlichcn Verhandlung die Tags.itzui'g auf
den 4. A^lg^st '«59 fll'it) 9 Ul)r mit dem Anhange
des §. 29 a, !y. O, aligeoidint, Uil? dcn <Ä?eia,̂ en
weaen ihres undekaiullc" Aufenth.iltes î orenz Mi> ,
cheli^h^ von Mesl-insrautli a!) l 'nratnr ilci nalum
auf ihre Gefahr u:id Koste-, bestellt wurde. ,

Dessen werden dieselben zu den, (5"0<! verst^ndiaet, ^
daß sie aUenfal!« zu,»<bler Zeit selbst zu erscheine.,. ^
«der sich e>»cn anderen Sachw^lltr zn dtstcllen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigcns dlesc
Rechtssache mit dem aufgestellte" Kurator verhan.
dell werden wird.

K k. Bezirksamt Gollscbcc. als Gericht, am
!6. April l«5».

^. l l 2 8 . (2) Nr. 2083,
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirköamte Goltsche?. als Oe,
richl, wird den Eheleut.n Veor« und Maria Ver.
derber und deren Tochler Maria Veroerl'er von
Kcrndors dicnnit erinnert:

E5 l)ade Mathias Schleimer, von Kerndorf
Nr. 28, wi'der dilsclben die Klaqe auf Verjährt» lind
<5r1c!fcl)cnerklälll!iss mehrerer Tahposttn auf der Realital
im Grundbuchs »<< GoNschee l'nm l l , Kol. »80 «t
I»9 ausdemHlilaU:soertrageddo. » ?lugust »780.5ul>
r»!-:,..'.«, >2. Ap.'l '859. Z 208.^, hi.r<,m!s einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verha»dlunq di<
Tagsatzung auf den 4. August l359 frlU) 9 Uhr
mit dem Ä"h.n^e des § 29 <,. O. O, ^'geordnet,
«nd dm Oetlaqte», wegen ihres undelaynten Auf
«„«Haltes Hr. Mathias Iallitfch 50" Kondors als
^ul-alor »<l «clum aus ihre (Ä^'ahr und Koste»
bestellt wurde.

Dessen weden dieselben zu dem Ende veislan»
d'gel, daß si, aUenfalis zu rechter Zeit selbst zil
«rscbeinen, oder sich einen andere» Sachwalter zu
bestellen und ander namhaft zu machen habln, wi
drigens diese Ülcchlssache mit o,m anfglstlUten Ku^
ralor verhandelt weidlN wird.

K. k BeziltZamt Gocischee, als Gericht, am l2.
April 1859.

^ ,129. (2^ Nr, 2082.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Gottschee, als ^e.-
richt, «i^d dem Äer^hald Prener von Nieg, Franz
Braune vo« Gottschec Und dcien Erbli, hieriiilt
erinnert:

^ s habe Geora. Flosler von tlileg nnber tlesel-
ben die Klage auf Verjährt, und (irloschenerklalung
deS SchuldichlineS ddo. ö. November >805 pr.

«009 st von der Realität im Grunddiiche all Goltschee
'l'l)>n. XX, Fol, 2757 «12 75« zu Nis^z, .^»l, z»ru<?», l ^ .
.'luiil l8!»9, ^. 2052, hieramlg e>>igcl>r>.cht, wor-
üver tnr mündlichen 3>esh>n,dlu!>g die H.,>,sal)ui,ss ans
den 4. August l85!) flül) 9 Uhr lMl dem Anh.Nlge
des §. 29 a. G. O. angeordntt, und den Geklagten
wegen ihre?> " " ' " ^nn ten Aufenthaltes Hr. Georg
Hli« von .', l'ü!,^!»!- :>s! a<:lulli nus ihre Gc»
fahr und 'tt^lt' l! reilcUt wurde.

Dessen weidrn dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sle allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine,,,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher n«:nha»t zu mact>,n haben, widrigens diese
Ncchtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wild.

K. t. Bezirks.unt Gottschce, als (bricht, am >2.
April 1859.

Z. » l lU . (2) Nr. 2 l l l .
E d i k t .

Aon dem k. k. Bezilksamtc Gollschec, als Ge.
richt, wild dem Paul Michitsch von Göllenitz hier»
lNll t l i nnc r t :

Es habe Josef Fasan von Masern wider den-
selben die Nlage auf Bezahlung voi» l05 ft. ö. W-,
»ul> pr-ae8. >3,April «859, Z. 2 ! l l , hlcramls ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ä'elhandllnig
tic Tagsatzung auf den 4, August «859 früh !, Uhr
mit dem Anhange des §. ,8 clUett,. Einschließung
vom l8 October l8 l5 angeordnet, lü,d dcm Ge

^ klagten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Hr
Josef Wcbcr von Göttcnitz als <',,l'!Nl»r »<l 2ct»»»
auf seine Gefahr und Kosten blstellt 'vurdc.

Dessen wird derselbe zu dcm Elide uerständi'
get, da^ r̂ allenfallä zu lcchtcr Ze»l selbst zu erschollen,
uoer sich einen andern Sachwalter zu bestellen uno
anhcr namha>t zu machen habe, widrigenst dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhanc.lt
werden iviid.

K. t. Bezilts^mt Gultschce, als Gericht, am
,3. April »859.

Z. l !40 . «H) ' !iir. 29^0.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezittbamte Goltschce, als (ij«.
richt, wird hieüiil bclannt gemacht:

Es fl l l.'ber das Ansuchen des Mathias,<sslar,lsch
!von Iriichkov^orag^, gcgen Mathias Brist« von
! Aidel Nc. 14, wegen ans dciii Vergleiche rdo. l ^.
«Juni !X52, .^. 3045, schuldigen 195 st. ö W.«: .»<.<:.
z in »ie erctutive öffentliche ^erstelgelln'g t er, de>», ^etztern
'gehörigen, im (Hruodduche der Herrs^ait K>'stel

l»„» N l , ?;ol. .'il« vosllmmendci» Re.,l,täl, im
'gerichtlich tly^dencn Schayungäivcrthe uon <j.jl st
o. W, , gcwilligct und zur Hiolo.ihlne dersclt,'c:l die
exetulive» Fcilblctullgslaqsatzull^ln auf den 4. Olt0'

>ber, auf den 4. '.'iovember ,l<i0 aus den 5. B^zcM'
!ber l839, jevebmal V^rmiltags um 9 Uhl im
Amtssitze mil vim Anhangt »«stimint worden, daß
dl« ltllzubletelide Realilät nur bei der letzten Hell-
bietung nuch unter dem Schntzungswertht an den
Meistdletenden hintaligegeden welle.

Das Hchätzungsprolokoll, der Grundbllchser-
iratt und die ^.'izilalionsdedingüissc tonnen bei die,
se<:< Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstundcn ein-
gesehen werden.

K t Bczirisamt ÄottsHee, als Gericht, um
24. ^ la i ,^59.

Z. ! , 1 l , (2) ^lr. .1029.
E d i t t

Von dem k. k. Bezllksamte Goltschee, als Gcricht,
wird dem Kasper Widmar und dessen Erden von
Göllenitz hiermit erinnert:

ES habe Johann Wiomar, von Göltenitz Nr.
49. wider denselben die Klage auf Ersnzung der
Hübe, Hn,s i)il. 49 zu Göl.eniy vollommtn? , im
Glundbuchc n<! Gollschee l'nm. XX.!Il. , ,<;ol .«l«9l,
>l>l> p!-.-,^ 27. Ma> !859, ^. 3029. hicramls ein
gebracht, »vorüber zur mündlichen 3ielha»dllll,g die
Ha.,satzU!,g auf vcn l8. August »859 flül) V Uhr
mit ocm Anhange ces §. 29 a. G, O. an.ieordliet,
und dem (Äctlagtcn wegen seilie5 unb^kalinien Auf-
enlhaiteS Ios.f Weber von Gölte,'itz als l̂ ,l>:Us»i'

!»«i2l:lul,» auf sein« Glfahr und Kosten bestellt w>,lde.
De>sen wuo derselbe zu de,n Ence verstan

diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen anoern Sachwalter zu be.
stellen und anher namhaft >̂u machen habe, als
widrigens disse Rechtssacke mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

H. k. Bezirtsamt Gultschce, als Gericht, am 27.
Mai 1859.

g. l lao . ^ ^ l !iö.)8.
E d i k t .

Von dem k. t Bc^irkuamte Slcin, als Hcrichl.
wird hiemil bekannt gemacht-

Es sei über das Ansuchen der üaibachcr Sparkasse,
durch Herrn D l . Kauzhizh, gcgen Loren, Fi,„h,f
vor» Mannsburg, wegen scluloi^cn >^7 st. ö- W
c. «. <-.., in die erekulive öffclilliche V<l!ie!gcru>,g
oer, dem 1!stzl<rn gehöügcn, im Grundbuche Ha>',
bach «„I, >'1iekti. Nr. ä<j vurkomlM'llden, zu Manns
bürg liegenden Realität, im gelichllich elhobcl^n Ichal»

zung^vcllhe von 9.!7 f l , ? , ^ ' ^ ! . EM. gewi^iget und
' ,!>i<r '^clliahllie dsssllben l,e d,'i Frilbissu^qStag-

s'hu^gsn au! den 30, J u l i , aus den.'',0. August unt>
aul den 3U. September. jedesmal Vormittags um
9 Uhr in der Griclttskanzlei mit d.m Anhange be»
stimmt worv«n. daß die sellzubieteode jjiealilat „ „ l bei
der letzten Feilbietlina, auch unter dem Sclätzun^Swerlhe
an dcn Meistbietenden hintangcqfben werte.

Das Schayungsprmololl, dcr Grul^buchöeltrakt
und die l!izitationsbedmgnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gelicht, am 3 l .
: Mai «tz59.

tj. t » 5 l . (2) Nr 2 , t t l .
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamt? S lc in , als Ge-
richt, wird biemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen deß Herrn Sigmund
Skaria vun Stein, a/s,en A!er. Kern vo«, KaplavaS,
wegen schuldigen 233 fl. 5 5 kr. C'),1i. <-. «. ^ ^ ; „
die erelul,ve öff.nlliche Velstcigerung der, i,n Gliind-
bucbe Humiuenda St . Peter «„!) Urb. Nr 124 vur-
lonlmenden, auf 4829 fl. 5 kr. l'ewerthetln, »>"d dc.'
eben daselbst «„!> Urb. Nr, l2<>/, voilommenl),!,
Nei l i tät , im gerichtlich eldodlüeo ^chätzln'gswerlhe
von 4043 fi. 20 kr. CM. gewilliget, und zur Vor-
nahme ders?!ben die erckulioeu Feilbictungelagsahunqcn
.,uf den 29. Jul i , auf d<n 29. August und auf drn
2!>. Slptsinber, jedesinal Vurlnittags »lm 9 Uhr in
dcr Gerichtskarizlel rzul dem Anhänge bcstimlnl woi den,
laß die feilzubielende Realität nur bei der letzten F,,l»
bietung auck unter dem Schätzungswerthe an oen
Mlistl'ietenocn hintangegeben irerde.

D^s Schätzungspcotl'foll, der Gruiidbuchser-
trakt «lnd die VizilationZbedingnisse können bei die«
sem Gerichte io dc» gewöhnliche» Amlsstunden ein
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Ste in , als Gericht, am 5.
Ma i ,859.

Z . N 6 2 . ' ( 2 ) Nr. 2.'i0U.
E d i k t .

Von dcm k. f. Ve;irksamtc Stein, alö Gericht,
wird den lmbtkanüt wo befinolichen Valculiü Huale.
Fvmiz Pcer, Vavlhclma Homnnil. MalhiaS Teutsch
und Palcmin Pecr nno dncn aUfalligrn 3ilcklei,ach>
folgcrn l'ier'iiit erinnert:

Eü habc Michall Slcfnla von Stein rrioer dlssel-
bcn dic Klagc aus Ersthllng wlqeoder. «m Gllllldbllche
lcr Hl>-!dl Stein uorkommco^cn GeüielndclNUheile, a!ö :
,-">li M»>vP^'Nr. 2!i. Sl i f i la. .Nr. l i l i . a l l , Hmis»
Nr. 3U^ Mapva . Nr. 2U. alle Hauö > ?il. ^ 2 . nud
Mal,^a-Nr. .'lO, Slifirc^.'Nr. l iü). alie Hauö > Nr.
20 l>l Solcöka ,̂ ul) U.irpa. Nr. 34, alle Hau«. Nr.
2 in Kl.il»^- >li!> Mnppa.Nr. ! i i l . Sl>fncss..Nr. l i t t .
altc Kaus'Nr. !̂> iu Heisttnbera.. und endlich Mapp.i°
Nr. l!2 al:c Halls. Nr. l!'2 in Namic >lll> iii-n,^. 27.
Mai l. I . . Z. 2:j0U. 2^07. 2.'il)8. 2üW. 2.'!i0 u>,d
2i'il1 yisranlts llü^lbracht, worslbrr zur oroentlichtN
mündlich?,! Vnbandlunq die Txglaylin^ aus tr» 21.
^uli I. I . f,üh !> Uln ^!,.zc0ld!,et. u„I» dcn Geklagten
wrqcu lt'reS iliU'lkannls!' 'llufentblilleö Hcir Srba»
stlan Slcml.1 als (. ur-nlus ut t«:!um auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt w»rde.

Dessen nicldcll dieselben zu dcm Ende verständigt,
sag sie nllolfalls zu rcchter Zeit selbst zu erscheinen,
ooer sich cincn andern S<ichm<i!tcr yl bcstellen n»d
ai'hcr namhaft zn mache'i hliben, wll'ri^ens dlese
Rechtssache mit dem aufgestelltcn Kurawr vllhandelt
wrr^en wird.

K. k. VezillSamt Stein, als Gcricht, m:, 2«.
Mc>< 1«.'!!).

6. l l«5. (2) ' " ^ Nr. 2078.
E d i k t .

Vo „ dcm k, t. Bczirksamte Mot t l ing, als
Gericht, wird hicmil bel'allllc gcinachl:

Os sei über das Ansuchen der Frau Theresia
Kurall v̂ 'N Hurn dei Semizl), im cigcuen Namen
«ilid als VolMÜülesin dcr minderj. Marti» ,^u.'all'schen
Elben, Ui!d den Mitrormund Herrn Franz Kasteliz,
qcgrn Josef Sel'ahcr von Allsemitschderq N l . 50,
lvegena^s t lM Vergleiche vom l7. Juni l8'»'<l, -
Z. 24>>3. schul^gei, 52 si. 7> >"l. ö, W. <-. «. c.,
in die eretulive öffentliche Vclsleigernmi der, dem
î t̂z'esN gehörigen, im Grundbncde :,,l Gut snnik
>-i,l) Urb ')ir. 2N8 oorkoniineüden Nralitäl, im gerichtlich
erhobtilen Schatzungewerlhe von 388 fl. 50 kr.
ö W , gcwilligct u»d zur Vornahinc derselben die Feil'
billunft5tags>»!)ungen auf len l . August, auf den 2.
September und.iu! den 3. Oktober >85«), i>deSmc,I Vnr.
mi t tag um 9 Uhr >m prte lier l«el l«lal mit 0cm An,
l)a!»g/ b.stimml worden, daß die fcilzublelende!)iea»
litlit nur bei der letzten Feilbietung auch unler dcm <
Schatzungsweithe an den Meistbietenden hinlange,
geben wcl^e.

D'is Zchatzungsprotololl, der Vrundbuchserlrakt
und die Üizilalionsbedingnisse können bei dilseM ,
Gllichie in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein. «
gesih'l» »vrdcn. >

K. k. Bezirksamt Mottl ing, alS bericht, am 3 ^ W
Mai »859.


